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Christ will unser Trost sein!1 

Liebe Brüder und Schwestern,  

zu den schönsten deutschsprachigen Gesängen für die Osterzeit gehört 

für mich das Lied „Christ ist erstanden“ (Gotteslob Nr. 318).  Um 1100 

geschaffen gilt es als ältester liturgischer Gesang in deutscher Sprache.  

Mit dem Deutschen Orden ist es gleich auf zweifache Weise verbunden. 

Zum einen soll es von den Rittern des Ordens vor und nach den 

Schlachten gesungen worden sein – z.B. bei der Schlacht von 

Tannenberg nach der Eroberung des polnischen Reichspaniers, weil die 

Ritter dachten, dass die Schlacht gewonnen sei. Dies stellte sich als fatale 

Fehleinschätzung heraus. Die Schlacht wurde zur größten Niederlage in 

der Geschichte des Ordens. Zum anderen ist sein liturgischer Gebrauch 

bereits im 12. Jahrhundert für das ehemalige Augustiner Chorherren Stift 

St. Nikola in Passau nachweisbar, in dem seit 1945 Deutschordens-

schwestern leben. 

Aber nicht nur wegen seines Alters und seiner historischen Bezüge zum 

Deutschen Orden, schätze ich das Lied, sondern weil es unseren 

Osterglauben kurz und prägnant, aber zugleich ganz präzise wiedergibt. 

„Christ ist erstanden von der Marter alle. Des solln wir alle froh sein; 

Christ will unser Trost sein.“ Christus ist der Grund unserer Hoffnung 

und Zuversicht, trotz des Todes, der unausweichlich auf uns zu kommt. 

Seine Auferstehung soll uns trösten und Kraft geben für unseren 

Lebensweg.  

Der Sieg Christi über den Tod, ist die alles entscheidende Wende in der 

Geschichte der Welt: „Wär er nicht erstanden, so wär die Welt 

vergangen.“ Und diese Wendung ist eine Einladung zum Glauben an alle 

und Hoffnung für die gesamte Schöpfung: „Seit dass er erstanden ist, so 

freut sich alles, was da ist.“  

Dieses Jahr werden zwei junge Männer und ein Kind in unseren beiden 

Osternachtsfeiern getauft. Sie werden Anteil erhalten am Sieg Christi 
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Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 

täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

über den Tod und sollen durch ihre Leben auf die Liebe Gottes 

antworten, der „seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn 

glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat.“ (Joh 3, 16.) Und 

auch wir, die in der Osternacht unser Taufversprechen erneuern, sollen 

die Auferstehung Christi bezeugen, damit alle jenen Trost erfahren, den 

sie spendet. So soll in unserem Leben aufstrahlen, was die dritte Strophe 

des Liedes durch die Kombination aus dem dreifachen Halleluja und der 

fröhlichen Erhabenheit der Komposition in dorischer Kirchentonart auf 

– so finde ich –einzigartige Weise spürbar macht: Den Ostersieg Christi 

und die Freude darüber. Dafür bedürfen wir aber seiner Hilfe und 

Unterstützung. Deshalb endet jede Strophe mit dem Ruf „Kyrieleis“ – 

„Herr, erbarme Dich“. 

Mögen die Hoffnung und die Zuversicht, die der Auferstehung Christi 

entspringen, unsere Neugetauften und uns alle stets begleiten, „des solln 

alle froh sein; Christ will unser Trost sein“. 

Auch im Namen meiner Mitbrüder wünsche ich Ihnen und allen, die 

Ihnen am Herzen liegen, ein frohes und gesegnetes Osterfest 
Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Neue Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G., Kto: 0100 7250 30, BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30, BIC: GENODEF1MIB 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

 

 

  

 

Für die Rolle der Frauen 
Wir beten, dass die Würde und der Reichtum der Frauen in jeder 

Kultur anerkannt werden und dass die Diskriminierung, unter der 

sie in verschiedenen Teilen der Welt leiden, aufhört. 



April 2024 
Samstag 30.03. – Karsamstag, Grabesruhe Jesu Christi 
21.00 Uhr Osternacht mit Kindertaufe f. den Neugetauften 
 (anschl. Agape im Mariensaal) 
24.00 Uhr Osternacht nach dem Missale Romanum von 1962  
 mit Erwachsenentaufe f. die Neugetauften 
 

Sonntag 31.03. – Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostern 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. Verst. v. Deutschorden 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Leb. u. Verst. der Alten Messe Frankfurt 
 

Montag 01.04. - Ostermontag 
10.00 Uhr Hochamt f. + Wolfgang Stalp 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. + Anna- Maria Linden 

 

Dienstag 02.04. - der Osteroktav 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 03.04. - der Osteroktav 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 04.04. - der Osteroktav 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Eridon S. Langer 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 05.04. - der Osteroktav 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Samstag 06.04. - Sa der Osteroktav 

11.00 Uhr Hl. Messe Zum Dank an die Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse 



Sonntag 07.04. - 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag - 
Sonntag der göttl. Barmherzigkeit  

10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Mila Sophie Bienstock um Segen 
  

Montag 08.04. – Verkündigung des Herrn 

10.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
18.00 Uhr Hl. Messe   
 

Dienstag 09.04. der 2. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Mittwoch 10.04.der 2. Osterwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Donnerstag 11.04. - Hl. Stanislaus 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
  

Freitag 12.04. der 2. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Samstag 13.04.der 2. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Martin Zengerle 
 

Sonntag 14.04. - 3. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 

f. + Karl Zengerle 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Paul Linden 



Dienstag 16.04. der 3. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe 
  

Mittwoch 17.04. der 3. Osterwoche 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Donnerstag 18.04. der 3. Osterwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. die Opfer d. Ukrainekrieges 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Anna Zengerle 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  

Freitag 19.04. der 3. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Samstag 20.04. der 3. Osterwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe f. Mirta Saric um Segen 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  

Sonntag 21.04. - 4. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Irmgard Müller 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Antonio Miano 
  

Dienstag 23.04. - Hl. Georg, Patron des Ordens 

18.00 Uhr Hl. Messe f. leb. u. verst. Brüder, Schwestern u. Familiaren 
des Deutschen Ordens  

 

Mittwoch 24.04. - der 4. Osterwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Ernestine Zengerle 
 

Donnerstag 25.04. Hl. Markus 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Karl-Heinz Kaliske 



17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 zum Dank 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 26.04. der 4. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 27.04. der 4. Osterwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe f. Hr. Schade um Segen 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 28.04. - 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Waltraud Christof 

sowie f. Josef Welling um Segen zum 90. Geburtstag 
anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. + Otto u. Regina v. Habsburg Lothringen 
 

Dienstag 30.04. - der 5. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 

 

Veranstaltungen 
Mittwoch, den 3. April 19.30 Uhr 

"… und Friede auf Erden" 
Konzert des Vokalensemble Harmonie 

Das Vokalensemble „Harmonie“ aus St. Petersburg singt in der 

Deutschordenskirche geistliche Gesänge sowie russische und 

ukrainische Volkslieder. Mit dem Konzert soll bewusst ein Zeichen des 

Friedens und der Völkerverständigung gesetzt werden gegen Krieg, 

Hass, Gewalt und Polarisierung. 

Der Eintritt ist frei. Die Sänger erbitten am Ausgang eine Spende. 

Mit einem Teil der Einnahmen unterstützt das Ensemble ukrainische 

Flüchtlingskinder. 



Donnerstag, den 4., 11., 18 u. 25. sowie Freitag, den 5. April  

jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört 

zu den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst 

wurde sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum 

Tagesablauf besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) 

sowie an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und 

dauert etwa eine dreiviertel Stunde. 

Montag, den 8., 15., 22. u. 29. April von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die 

sich mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für 

die Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten 

wie Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im 

Mittelpunkt; fester Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame 

Gebet mit den Kindern. Entsprechend ist für die Mütter vor allem der 

Austausch über Fragen der Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. Der nächste Familientag wird am 

Samstag, den 4. Mai als Familienwallfahrt in den Rheingau stattfinden. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 
  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Dienstag, den 9., 16., 23. u. 30. April von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem YOUCAT 

Wie bereits im letzten Jahr bieten Michael und Simonetta Schmitt ab 

Mitte Februar wieder dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr einen 

Glaubenskurs für Erwachsene an. Mit Hilfe des Jugendkatechismus 

YOUCAT erschließen sie an 24 Abenden im Mariensaal den gesamten 

Reichtum des katholischen Glaubens.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-

dem-youcat/ 

 

Sanierung der Deutschordenskirche 

Nach dem Umbau des Altarraums Ende Februar, haben im März die 

Arbeiten an der Kirche wieder Fahrt aufgenommen. So wurden Anfang 

März die letzten Gerüste im Kirchenschiff abgebaut. Außerdem wurden 

die Chorfenster und die Sakristeifenster ausgebaut und nach Trier in die 

Glaswerkstatt gebracht. Von dort sollten sie nach Plan im April wieder 

zurückkehren. Allerdings müssen zuvor die Steinmetze die Rippen und 

Maßwerke der Chorfenster überarbeiten, was auf Grund der 

Temperaturen erst Anfang April erfolgen kann. 

Neben den Glasern waren auch die Dachdecker wieder an der Baustelle 

und haben Restarbeiten durchgeführt. Bis auf die Nebendächer der 

Kapellen sind sie nun fertig. Für die weiteren Arbeiten müssen zuerst die 

Gerüste umgebaut werden.  

Letztlich sind seit Ende März auch die Maler wieder da, um Nacharbeiten 

am Anstrich vorzunehmen. Auch sollen sie versuchen, die gelben 

Flecken, die sich in der Überfassung der Sandsteine teilweise gebildet 

haben, zu isolieren und zu überstreichen. 

Über den Baufortschritt werden wir auch in den kommenden Monaten in 

unserer Gottesdienstordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie 

auf www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren. 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


Einladung zum 

Kirchfest 2024 
Christi Himmelfahrt, den 9. Mai  

ab 10.00 Uhr 

Am Hochfest Christi Himmelfahrt feiern wir wieder unser Kirchfest. In 

diesem Jahr also am Donnerstag, den 9. Mai. Das Fest beginnt mit einem 

feierlichen Hochamt um 10.00 Uhr, das von der Blaskapelle 

Unterschweinbach musikalisch umrahmt wird. Die Bläser aus der Nähe 

von Fürstenfeldbruck spielen die Deutsche Messe von Franz Schubert. 

Für Kinder wird von unserer KiTa im Pfarrsaal parallel ein eigener 

Kinderwortgottesdienst angeboten.  

Im Anschluss sind alle herzlich in den Innenhof der Kommende 

eingeladen, wo die Blaskapelle zur Unterhaltung der Gäste aufspielt.  

Für die Kinder bietet die KiTa Spiel und Spaß an. In diesem Jahr wird 

sie dabei vom Zauberer und Artisten Eugenio Balasa unterstützt. 

Außerdem wird es Ballonmodellage, eine Hüpfburg, Kinder-Schminken 

und ähnliches geben. 

Und natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es wird 

Grillwürstchen, Sachsenhäuser Sauerkrauttopf, Frühlingsrollen, 

Glasnudeln, Kaffee und Kuchen und vieles mehr geben. Und selbst-

verständlich gibt es neben Äppler, Bier und Wein auch verschiedene 

nicht-alkoholische Getränke. 

Ganz herzlich lade ich Sie – auch im Namen meiner Mitbrüder – zu 

unserem Kirchfest ein und würde mich freuen, wenn Sie und Ihre 

Familien besonders auch die Kinder und Enkel in großer Zahl kommen 

und mitfeiern. 

Ihr  
        

 

            P. Jörg 

  



P.S.:  

Da unser Fest nur gelingen kann, wenn viele helfende Hände mitmachen,  

bitte ich Sie – wie in den vergangenen Jahren – um ihre tatkräftige 

Unterstützung. Wenn Sie sich einbringen möchten, füllen Sie einfach 

dieses Blatt aus und geben es im Büro der Deutschordenskirche ab. 

Natürlich können Sie uns auch telefonisch oder per Email mitteilen, wie 

Sie das Fest unterstützen möchten.  

Vielen Dank. 

 

Ich unterstütze das Kirchfest der Deutschordenskirche 

am Himmelfahrtstag, den 9. Mai 2024, 

indem ich  

 Kuchen backe (Anzahl: _________);  

 beim Aufbau am 8. Mai 2023 ab 18.45 Uhr helfe; 

 beim Ausschank helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Kuchen- und Kaffeeverkauf helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 bei der Mittagessensausgabe helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Grillen helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Aufräumen helfe (ab ca. 16.00 Uhr); 

 beim Abbau helfe (ab ca. 16.00 Uhr). 
 

(Bitte entsprechendes ankreuzen und in unserem Büro abgeben oder 

per Email an buero@deutschordenskirche.de!) 

 

Name:______________________________________ 

 

Telefon:_____________________________________ 


 


